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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 11.12.2010

Redaktionsschluss ist am
Freitag, 03.12.2010, 11.30 Uhr

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 
Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, 

die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. 
Diese werden auch nur wenn angezeigt, 

für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!
Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der Stadtverwaltung

Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.
Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15 • Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de
Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der Verwaltung

erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.
_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Tel. 035602 562-28

______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Domsdorf und Laubst gesucht! Interessenten melden sich bitte bei der 
Druckerei Greschow, Tel. 035751/ 28158!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drebkau,

ab 01.12.2010 können Sie Ihre Anliegen, Probleme und
Sorgen während der Bürgersprechstunde der Stadtver-
waltung Drebkau im Vorzimmer des Standesamtes in der

Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau (ehemals Rathaus)
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr  und von 13.00 bis 18.00
Uhr vorbringen. 

D. Horke, Bürgermeister

Bürgersprechstunde im ehemaligen Rathaus!!!
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Veranstaltungs-Tipps  -  November/Dezember 2010
04.12.2010 14.00 Uhr Nikolausmarkt Marktplatz OT Drebkau
04.12.2010 14.00 Uhr Dart-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
04.12.2010 19.30 Uhr Nikolausfeuer OT Siewisch
10.12.2010 19.00 Uhr Angelverein OG Jehserig 52 e.V.  –Mitgliederversammlung im Sportlerheim Drebkau 

(18.00 Uhr – Jugend, 19.00 Uhr Erwachsene) Achtung!!! Der Termin weicht vom Veranstaltungska-
lender ab! Die geplante Mitgliederversammlung am 03.12.10 wird verschoben auf den 10.12.10!
Beitragskassierung!

11.12.2010 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
31.12.2010 10.00 Uhr Silvesterlauf OT Drebkau, Sportplatz

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet wur-
den. 

SSeenniioorreennwweeiihhnnaacchhttssffeeiieerr  iimm  OOrrttsstteeiill  DDrreebbkkaauu

Der Ortsbeirat Drebkau lädt alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles 
am 10.12.2010 zur diesjährigen Weihnachtsfeier in das 

Bürgerhaus Kausche ein.  Einlass ist ab 14.00 Uhr. 
Das Programm wird vom Gesangsduo Bogh und dem sorbischen Liedermacher Herrn Pittkunings gestaltet. 

Traditionsgemäß erfreut uns selbstverständlich auch die Musikschule „Fröhlich“ mit musikalischer Umrahmung. 
Besteht der Wunsch nach Kausche gefahren zu werden, dann melden Sie sich bitte bei Frau Andrecki (Tel. 603) oder bei

Herrn Wilk (Tel. 945). 

Ein paar schöne Stunden wünschen Ihnen
Herr Wilk – Ortsvorsteher

und die Mitglieder des Ortsbeirates Drebkau

Nichtamtliche Mitteilungen OT Domsdorf

14.00 Uhr   Eröffnung
15.30 Uhr   Der Nikolaus kommt

18.00 Uhr   Fackelumzug

Buntes Programm mit vielen Überraschungen und 
dem Posaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

• Weihnachtliche Leckereien, Schokoladenspieße, gebrannte Mandeln, Räucherfisch, Stockbrotgrillen uvm. 
• Geschenke

Es laden herzlich ein die Arbeitsgruppe „Kulturelle Höhepunkte“ und der Ortsbeirat Drebkau

22..  DDrreebbkkaauueerr  NNiikkoollaauussmmaarrkktt
aauuff  ddeemm  hhiissttoorriisscchheenn  MMaarrkkttppllaattzz  iinn  DDrreebbkkaauu

Sehr geehrte Vorruheständler und Senioren
des Ortsteiles Domsdorf-Steinitz!

Hiermit lade ich Sie sehr herzlich im Namen des
Ortsbeirates Domsdorf zur diesjährigen
Seniorenweihnachtsfeier ein.

Ort:         Rasthof Domsdorf
Datum:    Mittwoch, 08.12.2010
Zeit:        ab 14.30 Uhr

Klauß
Ortsvorsteher

Nichtamtliche Mitteilungen OT Laubst

Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Laubst
mit Gemeindeteil Löschen

Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am 15.12.2010 um 15.00 Uhr 
in der Gaststätte Hartnick, Siewisch

möchten wir alle Seniorinnen und Senioren, alle Vor-
ruheständlerinnen und Vorruheständler recht herzlich
einladen. Bei unterhaltsamer Musik wollen wir mit
Ihnen ein paar nette vorweihnachtliche Stunden ver-
bringen.

Im Namen des Ortsbeirates
Ute Schmidt

Nichtamtliche Mitteilungen OT Drebkau
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Nichtamtliche Mitteilungen anderer Behörden

Nichtamtliche Mitteilungen OT Schorbus

Liebe Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles
Schorbus und seiner Gemeindeteile!

Die diesjährige Weihnachtfeier findet 

am 09.12.2010
um 16.00 Uhr
in unserem neuen Vereinshaus Schorbus

statt. 

Wir bitten Sie, in diesem Jahr individuell anzureisen. 
Sollte Ihnen dies absolut nicht möglich sein, wenden Sie
sich bitte an ihren Ortsvorsteher, Herrn Schätz. Er ist
wochentags ab 18.00 Uhr für Sie unter der Rufnummer
035602/21845 zu erreichen.

Ein paar gemütliche Stunden wünschen Ihnen

Frank Schätz
Ortsvorsteher und der Ortsbeirat Schorbus

Nichtamtliche Mitteilungen OT Siewisch

SSeenniioorreennwweeiihhnnaacchhttssffeeiieerr  iimm  OOrrttsstteeiill  SSiieewwiisscchh  mmiitt
GGeemmeeiinnddeetteeiill  KKoosscchheennddoorrff

Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am 15.12.2010 um 15.00 Uhr
in der Gaststätte Hartnick, Siewisch

möchten wir alle Seniorinnen und Senioren, alle
Vorruheständlerinnen und Vorruheständler recht herzlich
einladen. Bei unterhaltsamer Musik wollen wir mit Ihnen
ein paar nette vorweihnachtliche Stunden verbringen.

Im Namen des Ortsbeirates
Wolfgang Just

660000  JJaahhrree  HHeeiinneerrssbbrrüücckk  ––  iimm  JJaahhrr  22001111
MMaarrkkttttrreeiibbeennddee,,  HHäännddlleerr  uunndd  SScchhaauusstteelllleerr  ggeessuucchhtt!!!!!!

Die Gemeinde Heinersbrück begeht im Jahre 2011 ihren 600sten Jahrestag ihrer ersten urkundlichen Erwähnung. 
Hierzu plant das Veranstaltungskomitee eine Festwoche vom 02.-10. Juli 2011, 

wobei der Höhepunkt das Festwochenende am 09./10. Juli 2011 ist. 
Hierzu ist u.a. auch ein Basar bzw. Markt geplant, auf dem Händler unseren Einwohnern 

und Festgästen handwerkliche Gegenstände, Haus-, Hof- und Gartenartikel sowie kunsthandwerkliche Artikel anbieten.
Trödelmarktartikel sind nicht erwünscht.

Zur Unterhaltung und zum Vergnügen unserer Kinder wird weiterhin ein kleines Schaustelleraufgebot gesucht. 

Ihre Angebote unterbreiten Sie bitte unter Angabe Ihres Handels- oder Ausstellungssortimentes, Art und Größe der
Handelsfläche, eventuell notwendige Medienanschlüsse und sonstige Rahmenbedingungen, an das 

Veranstaltungskomitee „600 Jahre Heinersbrück“, 
Hauptstraße 2 in 03185 Heinersbrück.

email: hgroeschke.03185@gmx.de

Wir wären Ihnen sehr verbunden, könnten Sie uns die groben Angaben möglichst bis Ende Dezember mitteilen.

HHoorrsstt  GGrröösscchhkkee
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  HHeeiinneerrssbbrrüücckk

Weihnachtsbaumaktionen im Bereich des 
Landesbetrieb Forst Brandenburg, Betriebsteil  Peitz 2010

Verkauf von geernteten Weihnachtsbäumen

Oberförsterei Drebkau
Dienstag, 14.12.  bis  Mittwoch, 22.12. Mo., Mi. und Do. von  09:00 bis 15:00 Uhr,

Di. von 09:00 bis 17:00 Uhr, 
Fr. und am 22.12. von 9:00 bis 12:00 Uhr, 

außer am Wochenende
03116 Kausche, Drebkauer Hauptstraße 12

Schwarzkiefer, Gemeine Kiefer 

Ansprechpartner: K. Volkland, A. Reinke, Tel.: 035602-792
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Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Am Freitag, den 19. November 2010 fand im Feuerwehr-
gerätehaus Drebkau die 15. Auszeichnungsveranstaltung für
Treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau
statt. Der Stadtwehrführer Herr Falk Skorna begrüßte ganz
herzlich den Bürgermeister Herrn Dietmar Horke, den Vor-
sitzenden der Stadtverordnetenversammlung Herrn Heßmer,
den Vorsitzenden des Hauptausschusses Herrn Just, die an-
wesenden Ortsvorsteher und Ortswehrführer sowie alle
Kameradinnen und Kameraden, die zu dieser Veranstaltung
eingeladen worden sind. Der Ortswehrführer der Ortswehr
Jehserig, Kamerad Norbert Schröter, und der Ortswehrführer
der Ortswehr Greifenhain, Kamerad Christian Raschick, wur-
den aufgrund ihrer Leistungen in der Freiwilligen Feuerwehr
zum Oberbrandmeister befördert. 
Verliehen wurden die Medaillen für Treue Dienste in Kupfer,
Bronze und Silber. Es erfolgten auch Ehrungen für 60 Jahre
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr.

Mit der Medaille für Treue Dienste in Kupfer - 
10 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden ausgezeichnet:
Kameradin Nicole Dabow - Ortswehr Greifenhain 
Kamerad Holger Klose - Ortswehr Siewisch 
Kameradin Dana Zerbe - Ortswehr Casel 
Kamerad Benjamin Lehnigk - Ortswehr Greifenhain
Kamerad David Böhme - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kamerad Andy Guttzeit - Ortswehr Leuthen
Kamerad René Dombrowski - Ortswehr Leuthen

Mit der Medaille für Treue Dienste in Bronze -
20 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden ausgezeichnet:
Kamerad Kai Meier - Ortswehr Greifenhain

Mit der Medaille für Treue Dienste in Silber -
30 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden ausgezeichnet:
Kameradin Angelika Kache - Ortswehr Jehserig
Kameradin Martina Raschick - Ortswehr Greifenhain
Kameradin Doris During - Ortswehr Greifenhain
Kameradin Roswitha Matthies - Ortswehr Greifenhain
Kameradin Petra Schöps - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Bodo Handröck - Ortswehr Laubst
Kamerad Ralf Hauptvogel - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kamerad Lutz Haschke - Ortswehr Casel
Kameradin Roswitha Krengel - Ortswehr Steinitz

Für 40 Jahre Mitgliedschaft (Medaille für Treue Dienste in
Gold) in der Freiwilligen Feuerwehr wurden folgende
Kameraden geehrt:
Kameradin Monika Jung - Ortswehr Casel
Kamerad Wolfgang Grzyszcok - Ortswehr Leuthen 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft (Medaille für Treue Dienste in
Gold-Sonderstufe) in der Freiwilligen Feuerwehr wurden
folgende Kameraden geehrt
Kamerad Manfred Scholz - Ortswehr Siewisch
Kamerad Klaus Stephan - Ortswehr Jehserig
Kamerad Erwin Prescha - Ortswehr Jehserig
Kamerad Günther Gierschner - Ortswehr Jehserig
Kamerad Manfred Scheppan - Ortswehr Leuthen

Die Medaillen für Treue Dienst in Gold und Gold
Sonderstufe werden am 04. Dezember in Forst durch den
Landrat verliehen.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr
wurden folgende Kameraden geehrt:
Kamerad Horst Rähse - Ortswehr Jehserig
Kamerad Horst Nowka - Ortswehr Jehserig
Kamerad Fritz Hannusch - Ortswehr Jehserig
Kamerad Gerhard Wondack - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Eberhard Rühe - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kamerad Helmut Rahn - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Oskar Schötz - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Josef Kemper - Ortswehr Siewisch
Kamerad Erhard Peukert - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Helmut Kasper - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Kurt Lehmann - Ortswehr Siewisch
Kamerad Rudi Pilny - Ortswehr Siewisch
Kamerad Alfred Sitschick - Ortswehr Drebkau/Kausche 

Im Namen des Landrates wurden diesen Kameraden eine
Urkunde und ein Buchpräsent überreicht. 
Allen Kameradinnen und Kameraden, die nicht an der
Auszeichnungsver-anstaltung teilnehmen konnten, einen
herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für die vielen Jahre
im Dienste der Freiwilligen Feuerwehr.  
Wir bedanken uns bei Herrn Roland Scholsching, der in die-
sem Jahr wieder ein schmackhaftes Buffet gezaubert hat. Die
Stadt Drebkau wünscht allen Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Gesundheit, eine ruhige und ein-
satzfreie Vorweihnachtszeit sowie frohe Weihnachtsfeiertage
im Kreise der Familie.

Keuchler
Sachbearbeiterin Brandschutz

Auszeichnungsveranstaltung „Treue Dienste“ 
der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau
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Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau
04.12.10 08.30 Uhr Auszeichnungsveranstaltung „Treue Dienste“ des Landkreises SPN in Forst
16.12.10 19.00 Uhr Dienstberatung Ortswehrführer

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren
27.11.10 09.00 Uhr Arbeitseinsatz Gerätehaus Ortswehr Drebkau/Kausche
02.12.10 17.00 Uhr Ausbildung (FWDV 3) Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche
16.12.10 17.00 Uhr Jahresabschluss Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche
06.12.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus
17.12.10 18.00 Uhr Männer Ausbildung Ortswehr Schorbus
20.12.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus

Wichtige Brandschutztipps zur
Advents- und Weihnachtszeit

Advent, Advent ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei,
dann ... steht die Feuerwehr vor der Tür !

Die Freiwillige Feuerwehr hat nicht nur die Aufgabe, Brände zu
bekämpfen, sondern diese auch gezielt durch Prävention in
Form von Informationen zu verhindern. Damit Sie sicher durch
die Vorweihnachtszeit kommen, wollen wir Sie über ein paar
Maßnahmen zum Brandschutz informieren. Sie wollen doch
sicher nicht, dass wir Sie zu Hause besuchen?
Viele Haushalte werden in der Vorweihnachtszeit mit zahlrei-
chen Dekorationsmaterialien, wie Tannenzweigen, Trockenge-
stecken, Kerzen und elektrischen Weihnachtsbeleuchtungen
geschmückt. Jedes Jahr um die Weihnachtszeit häufen sich
jedoch auch die Zimmer- und Wohnungsbrände. Die Ursache
ist oft der leichtsinnige Umgang mit Kerzen und defekten
Weihnachtsbeleuchtungen. Auch der Umgang mit Zündhöl-
zern und Gasfeuerzeugen durch Kinder ist nicht ungefährlich. 
Hier einige Tipps, um brandfrei durch die Weihnachtszeit zu
kommen:
- Kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest

und achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.
- Achten Sie beim Aufstellen des Baumes darauf, dass er

nicht umkippen kann. 
- Verwenden Sie am besten einen Tannenbaumfuß mit inte-

grierter Wasserschale.
- Rund um den Weihnachtsbaum ist ein Sicherheitsabstand

von mindestens 0,50 m zu Vorhängen und anderen leicht
brennbaren Materialien einzuhalten.

- Achten Sie darauf, dass der Baum den Fluchtweg nicht
versperrt.

- Brennende Kerzen nie ohne Aufsicht lassen, dies gilt auch
bei dem „kurzen“ Verlassen eines Zimmers. Kerzen immer
sorgfältig löschen.

- Kinder und Haustiere, vor allem Katzen nie alleine im
Zimmer lassen. Wenn, dann auch hier Kerzen sorgfältig
löschen.

- Bei Trockengestecken und Adventskränzen beim Aus-
blasen der Kerzen nicht zu stark „pusten“. Gefahr durch
Funkenflug. 

- Kerzen sicher in Haltern befestigen, so dass sie nicht
umfallen können.

- Wachskerzen an Weihnachtsbäumen immer oben nach
unten und von hinten nach vorne anzünden. 
Aus Sicherheitsgründen wird die Verwendung einer elektri-
schen Lichterkette empfohlen.

- Bei elektrischer Weihnachtsbeleuchtung auf defekte Kabel
und Leuchtmittel achten. Bei Defekten diese nicht zur
Anwendung bringen und entsorgen. Vermeiden Sie, selbst
zu reparieren.

- Beim Kauf von Weihnachtsbeleuchtung ist auf das TÜV-
Zeichen und die Zulassung durch den Verband Deutscher
Elektrotechniker (VDE) zu achten. 
Kaufen Sie keine 08/15 Ware.

- Schalten Sie Ihre Weihnachtsbeleuchtung aus, wenn Sie
Ihre Wohnung verlassen.

- Wunderkerzen gehören nicht an den Weihnachtsbaum.
Wunderkerzen nur im Freien verwenden und weit genug
vom Körper weg halten.

- Weihnachtsbaum rechtzeitig entsorgen. Mit jedem Tag
werden die Zweige trockener und die Brandgefahr wächst.

- Adventsgestecke nur auf nicht brennbare Untersetzer 
stellen. 

- Im Idealfall stellen Sie geeignete Löschmittel bereit.

Keuchler
Sachbearbeiterin Brandschutz

Kinder- und Schulnachrichten

Die Kita „Märchenland“ lädt herzlich zum Lampionumzug 
am 06.12.2010 anlässlich des Nikolaustages ein.

Beginn ist um 17.00 Uhr. 
Nach dem Umzug begrüßen wir Sie gern am Lagerfeuer bei 

einem warmen Getränk und einem kleinen Imbiss. 
Kinder mit Eltern, Großeltern und Gäste sind herzlich willkommen. 

Über zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team 
der Kita „Märchenland“ im Ortsteil Leuthen

KKiittaa  „„MMäärrcchheennllaanndd““  LLeeuutthheenn
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SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Ein sportlicher Tag für Schüler der Schiebell-
Grundschule Drebkau
Bereits zum wiederholten Mal nahmen wir mit 3
Mannschaften am Vattenfall-Schul-Cup im Schach
teil. In der Arbeitsgemeinschaft „Schach“ bereite-
ten sich unsere Teilnehmer gemeinsam mit Herrn
Hampel als AG-Leiter auf diesem Wettbewerb vor.
Am Donnerstag, dem 04.11.2010, fuhren unsere
drei Mannschaften unter Betreuung von Frau
Richter in das Leichhardt-Gymnasium Cottbus.
Jede Mannschaft hatte 5 Spiele zu bestreiten und
alle konnten am Ende gute Plätze belegen. 
Unsere Teilnehmer: 

1. Mannschaft
Florian Tofaute, Erik Herbst, Lukas Brachwitz, 
Johannes Vogel, Johannes Plewe

2. Mannschaft
Luca Rothe, Frank Röschel, Max Kienast, 
Moritz Lindenberg

3. Mannschaft
Sophie Eschenhorn, Jaclyn Retzlaff, 
Annika Schicktanz, Marvin Pflaum

Am gleichen Tag waren wir auch  im Rahmen
„Jugend trainiert für Olympia“ wieder beim
Zweifelderballturnier in Kolkwitz dabei. Mit der
jüngsten und kleinsten Mannschaft fanden unsere
Sportler von Spiel zu Spiel immer besser in das
Turnier und waren mit großem Einsatz und viel
Freude dabei. Wir gratulieren!

Klasse 3
Ron Handrek, Kevin Richter, Laurin Orth,
Xenia Sahmel

Klasse 4
Chris Portmann, Patrick Kühn, Jan Krengel,
Wiliam Pohle, Josephine Senkel, Cindy Krüger,
Emelie Weise, Lara Libor

Ein Dankeschön an das Busunternehmen Weller
für den Transport zu beiden Wettkämpfen.  

Handt
Sportlehrerin

Hurra, wir haben es geschafft – die Gestaltung
der Sport- und Spielkiste für die Schule!
Damit übergibt die Klasse 6 allen Schülern eine
nützliche und lustig gestaltete „Pausenkiste“. Wir
hatten bei dieser Arbeit viel Spaß, hoffen aber
auch, dass alle mithelfen, damit sie uns lange so
schön erhalten bleibt. Ein besonderes Dankeschön
dem Förderverein der Schiebell-Grundschule, der
die notwendigen finanziellen Mittel für diese tolle
Aufbewahrungsbox zur Verfügung stellte. 

Klasse 6 und Klassenlehrerin Frau Handt

Unsere Arbeitsgruppe: Clara Weidner, Helen Grunwald, 
Erik Herbst, Maria Priebe und Mareen Baumert
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Grundschule Leuthen

Museumsbesuch im Dieselkraftwerk
Die Klasse 4 der Grundschule Leuthen besuchte am
10.11.2010 das „Muk“ im Dieselkraftwerk Cottbus. Alle
lauschten gespannt auf die Hinweise der Museumsleiterin
Frau Palme, die die Schüler auf eine anspruchsvolle
Bilderwanderung mitnahm. Sie wurden dabei auf interessan-
te Aspekte über den Maler Plan Klee aufmerksam gemacht,
den sie gerade im Kunstunterricht behandelt hatten. Sie
erfuhren dabei, dass dieser Künstler nicht nur Bilder gemalt,
sondern auch ein begabter Musiker und Erfinder war. Er
erfand eine „Maschine, die zwitschern konnte“. Die Kinder
durften anschließend ihre selbst hergestellten Vögel auf einer
vorbereiteten Maschine anbringen und somit ihre eigene
„Zwitschermaschine“ kreieren. Allen hat es toll gefallen und
sie würden gern wieder kommen.

Happy Halloween
Am 04.11.2010 herrschte große Aufregung in der 3. Klasse
der GS Leuthen. Endlich war es soweit: unsere lang ersehnte
Halloweenparty fand statt.
Wir trafen uns gegen 18.30 Uhr kostümiert und gut gelaunt in
der Schule. Nachdem wir unsere Schlafplätze eingerichtet
hatten, machten wir uns über das super leckere Gruselbüfett
her, welches unsere Eltern liebevoll vorbereitet hatten. 
Gestärkt und frohen Mutes zogen wir dann mit unseren
Laternen und Lichtern los, um die Anwohnern der Bergstraße
und des neuen Wohngebietes mit kleinen, gruseligen
Ständchen zu erfreuen. Viele Leute öffneten uns die Türen.
Müde und geschafft kamen wir gegen 21.00 Uhr wieder in der
Schule an. Dort angekommen machten wir uns bettfertig und
lauschten anschließend noch einer schaurig schönen
Gruselgeschichte. Gegen 21.30 Uhr kehrte so langsam aber
sicher bei allen kleinen Gespenstern Ruhe ein. Jedes träumte
seinen eigenen Gespenstertraum, bis morgens um 6.30 Uhr
der Wecker klingelte. 

An diese Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Eltern
bedanken, die uns so tatkräftig unterstützt haben, dass die
Party für uns zum unvergessenen Erlebnis wurde. Auch den
Leuthener Anwohnern, die uns so zahlreich die Türen öffne-

ten und uns reichlich mit Süßigkeiten belohnten, möchten wir
ganz herzlich Danke sagen.

Kleine Geister aus der Bergstraße
Ganz herzlich bedanken möchten sich Kristin, Celina,
Katharina und Paul für die vielen Gaben am Halloweenstag.

Glückwünsche & Jubiläen

OT Casel
01.12.1929 zum 81. Geburtstag Frau Brannaschk, Ingeborg
04.12.1931 zum 79. Geburtstag Herr Tschuck, Gerhard

OT Drebkau
28.11.1934 zum 76. Geburtstag Frau Zuranski, Ursula
30.11.1937 zum 73. Geburtstag Frau Jesse, Ingeborg
02.12.1941 zum 69. Geburtstag Frau Libor, Ingeborg
03.12.1945 zum 65. Geburtstag Frau Kaschula, Regina
04.12.1932 zum 78. Geburtstag Frau Maciejewski, Irena
04.12.1923 zum 87. Geburtstag Frau Richter, Else
05.12.1949 zum 61. Geburtstag Frau Schneider, Rosita
07.12.1944 zum 66. Geburtstag Herr Standke, Konrad
08.12.1949 zum 61. Geburtstag Herr Tommack, Bernd
09.12.1945 zum 65. Geburtstag Hr. Wieland, Dietrich-Eberhard
11.12.1949 zum 61. Geburtstag Herr Bartsch, Wolfgang

OT Greifenhain
10.12.1942 zum 68. Geburtstag Frau Schaefer, Hiltrud

OT Jehserig
03.12.1950 zum 60. Geburtstag Herr Landvoigt, Harri
07.12.1947 zum 63. Geburtstag Herr Günther, Wilfried
08.12.1943 zum 67. Geburtstag Hr. Balkow, Hans Joachim
08.12.1943 zum 67. Geburtstag Frau Kolbe, Hannelore

OT Kausche
01.12.1929 zum 81. Geburtstag Herr Schmidt, Willi
09.12.1932 zum 78. Geburtstag Frau Schulze, Ruth

OT Laubst
07.12.1939 zum 71. Geburtstag Fr. Schmiedel, Rosemarie
09.12.1941 zum 69. Geburtstag Frau Klausch, Doris

OT Leuthen
30.11.1939 zum 71. Geburtstag Herr Kelling, Harry
30.11.1943 zum 67. Geburtstag Herr Löwa, Jürgen
01.12.1947 zum 63. Geburtstag Frau Neugebauer, Gerda
04.12.1942 zum 68. Geburtstag Frau Gerntke, Brigitte
07.12.1929 zum 81. Geburtstag Frau Schöllner, Marianne
09.12.1934 zum 76. Geburtstag Frau Pohl, Waltraud
10.12.1934 zum 76. Geburtstag Frau Loos, Dorothea

OT Schorbus
29.11.1943 zum 67. Geburtstag Frau Hackfurth, Elvira
02.12.1941 zum 69. Geburtstag Frau Tillwicks, Regina
03.12.1929 zum 81. Geburtstag Frau Flögel, Christa
03.12.1941 zum 69. Geburtstag Frau Köppe, Gertrud

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...
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Kirchliche Nachrichten

Eine Kirche wird weiterleben!

Familiengottesdienst und Erntedankfest
in Casel

Sonntag,10.10.2010 15.00 Uhr
Sonnenschein, lustiges Kindergeschnatter,

volle, herbstlich geschmückte Kirche, Erntedankgaben
schmücken den Altar, Frau Bachmann und ihre Kids
gestalten den Gottesdienst, alle hören gespannt zu.

Danke an alle, die dabei waren.

Dieses Erntedankfest sollte etwas ganz besonderes werden.
Der Gemeindekirchenrat und der Förderverein erhielten Hilfe
von der FFW Casel und dem Traditionsverein Casel e.V.. 
Die ausgeräumte Feuerwehr eignet sich prima zum Feiern.
Tische und Bänke erhielten wir vom TV Casel. 60 Plätze wur-

den eingedeckt. Zuviel?
Denkste! Vor der Feuerwehr
stellten wir nach dem
Gottesdienst noch einige
Festzeltgarnituren auf.
Gemeinsam wurden Kaffee
getrunken und selbst
gebackener Kuchen ver-
speist. Für die, die es kräfti-
ger mochten, gab es
Bratwurst. Hüpfburg, schminken, Roller fahren, Ball spielen
oder den Spielplatz nutzen, für die Kleinen gab es viel
Beschäftigung. Nach dem Kaffeetrinken wurden Ballone mit
Gas gefüllt und alle die wollten, konnten ihre Adresse an einen
Ballon anhängen. Eine bunte Menge Luftballone startete in
Richtung Westen. Ob jemand Antwort bekommen wird? Ja,
Willi und Anna Lehnigk aus Pritzen haben Post vom Weingut
Winzerhof  Wilhelm Schneider von der Mosel erhalten. 
Er hat den Ballon schon am 11.10. gefunden. Was uns
besonders gefreut hat, sooo viele Caseler Einwohner sind
unserer Einladung gefolgt. Am Abend waren alle Mitstreiter
geschafft. Gemeinsames Abendessen, nicht möglich! Alles
aufgegessen! Aber, ein volles Spendenglas.
Danke, danke, danke.
Noch am 10.10. wurde beschlossen, das war das 1. Ernte-
dankfest. Das 2. folgt in einem Jahr.

Heute schon im Kalender vormerken!
Am Sonntag, 19.12.2010 um 16.30 Uhr wird in der Kirche von
Casel ein Adventliederabend stattfinden. 4 junge Musiker aus
Cottbus wollen uns mit ihrer Musik auf das Weihnachtsfest
einstimmen.

Irene Dommaschk

EEvvaannggeelliisscchhee

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain
am 28.11.2010 um 15.00 Uhr mit Adventssingen und
Kaffeetafel statt. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges

Bedanken möchte sich der Gemeindekirchenrat bei allen
fleißigen Helferinnen und Helfer für die tatkräftige
Unterstützung bei der Laubbeseitigung auf dem Friedhof
in Greifenhain am 13.11.2010.

Mache dich auf, werd licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir.

(Jesaja 60,1)

Kerzen brennen in den
Wochen des Advents
nicht nur in der Kirche. Wir
entzünden sie auch in
unseren Wohnungen, zu-
erst am Adventskranz,
dann am Christbaum. Im
Licht der Kerzen bereiten
wir uns auf Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu, vor.
Immer heller und wärmer soll es in unseren Herzen werden. 
In einem überlieferten Segensgebet heißt es: 
„Die Kerzen mögen uns in den Tagen des Advents an Jesus
Christus erinnern, der jeden Menschen erleuchten will. 
Wie wir an jedem Sonntag ein neues Licht am Adventskranz
entzünden, so lass` uns, guter Gott, in der Liebe Christi wach-
sen! Mach` uns bereit für die Feier seiner Geburt und lass` uns
einmal seine Herrlichkeit voll Gnade und Wahrheit schauen!“

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit
Ihr Pfarrer Hans-Christian Schütt und der 
Gemeindekirchenrat Greifenhain

Telefon Pfarrer Schütt: 035751/286180
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Evangelische Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für die kommende Woche:
„ Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter 

und ein Helfer. ( Sach.9,9 )

Wir laden Sie ein zur Adventsfeier am 28.11. und zu den
Gottesdiensten im Dezember
Sonntag, 28.11.2010 14:30 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow/ Frau
Lüskow
Adventsfeier

2. Advent, 05.12.2010 17.00 Uhr Stadtkirche 
Weihnachtskonzert
mit 3 Chören, den Bläsern
und Herr Bernstein

3. Advent, 12.12.2010 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow     

4. Advent, 19.12.2010 09.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

Heiligabend, 24.12.2010 15.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow
mit Krippenspiel

Heiligabend, 24.12.2010 16.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow  
mit Krippenspiel

1. Christtag, 25.12.2010 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow  

2. Christtag,  26.12.2010 10.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow   

Silvester, 31.12.2010 16.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

(Änderungen vorbehalten!)

Einladungen!
Zu unserer Adventsfeier am  1. Adventssonntag, dem 28.
November um 14.30 Uhr laden wir Sie  ganz herzlich in die
Hoffnungskirche ein. Neben den Bläsern und den Kindern
der Christenlehregruppen  begrüßen wir in diesem Jahr auch
die Marionettenbühne der St. Benno-Gemeinde aus
Spremberg, die uns bei der Gestaltung des Programms unter-
stützen. Für die Kinder wird wieder ein Basteltisch bereit ste-
hen  und sicherlich werden auch wieder einige Süßigkeiten aus
dem großen Sack verteilt. Bei Kaffee und Kuchen und weih-
nachtlichen Klängen können wir uns auf die Adventszeit ein-
stimmen. Für Kuchenspenden sind wir wie immer sehr dank-
bar! Es besteht auch wieder die Möglichkeit, am Basar kleine
Geschenke, Losungen, Kalender und kleine Basteleien zu kau-
fen. Ein  Fahrdienst steht ab 14.00 Uhr  am Pfarrhaus bereit.
Wer sonst noch einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte im
Kirchenbüro.

Einladen möchten wir Sie auch zum Niklausmarkt am
Sonnabend, dem 4. Dez. ab 14.00 Uhr auf dem Kirchplatz.
Dort werden wir wieder am Stand vor der Kirche neben
Faltengeln und Faltsternenauch  kleine Geschenke verkaufen.
Der Erlös aus dieser Aktion kommt der Innensanierung  der

Stadtkirche zu gute. – Auch werden wir wieder Bücher gegen
eine Spende abgeben!                                 

Weiterhin laden wir Sie  zum Weihnachtskonzert der
Drebkauer Sängergemeinschaft unter der Leitung von
Herrn Wiegand am Sonntag, dem  5. Dezember, um 17.00
Uhr in die Stadtkirche recht herzlich ein.
Wir begrüßen  dazu auch  den  Männerchor aus
Schmogrow, den Chor aus Ströbitz, die Bläser unserer
Gemeinde  und Herrn Bernstein am Keyboard.

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Der Chor trifft sich immer montags um 18.45 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 

Evangelischer Kindertreff – offen für alle Kinder!!!
1.- 4. Klasse: Donnerstag, 13:45 - 14:30 Uhr 

Schiebell-Grundschule Drebkau
4.- 6. Klasse: Donnerstag, 15:45 - 16:45 Uhr 

Gemeindezentrum Kausche
Verantwortlich:   Irina Lüskow Tel.: 035608-40700

Konfirmandenunterricht: jeden Dienstag um 17.00 Uhr im
Pfarrhaus.

Teenkreis: Jeden 1. und 3. Montag um 18 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche
Dieser Treff wird von unserem Jugendwart Cord Heinemann
geleitet. Alle Kinder ab 13 Jahre und Jugendliche sind herz-
lich eingeladen.

Ein großes Dankeschön an alle, die bereits das Kirchgeld
gezahlt haben!
Und hier noch einmal die Konto – Nummer:

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft
BLZ: 100 602 37
Konto-Nr.: 177 88 00
Zahlungsgrund: RT 6153

Sie können das Kirchgeld aber auch im Kirchenbüro einzahlen. 

Friedhofsnachrichten
Friedhofseinsatz: So schnell waren wir mit dem Einsatz noch
nie fertig; Dank  der sehr guten Vorarbeiten durch unsere flei-
ßigen Friedhofsarbeiterinnen und Friedhofsarbeiter.
Sie hatten schon im Vorfeld die Friedhöfe in einem gepflegten,
sauberen Zustand versetzt, so dass für uns nur noch Rest-
arbeiten übrig geblieben sind. Trotz des miserablen  Wetters,
konnten wir aber den sogenannten „ harten Kern “ der Helfer
auf beiden Friedhöfen wieder begrüßen. Unterstützt wurden
diese von je einem „ Neueinsteiger“. Wir danken alle, die trotz-
dem gekommen waren, und die sich besonders in Steinitz so
rührig um das leibliche Wohl der Helfer gekümmert haben. Hier
ein besonderer Dank an Frau Nitschke und Frau Raschick.   

Ich grüße Sie heute mit einem Spruch von Elsi Schindler:

HERR, es ist Advent.
Hilf uns  zur Freude und zum Stille sein in aller Hetze,

in allem Lärm, in allem, was zu bewältigen uns unmöglich ist.

Einen gesegneten 1. Advent wünscht Ihnen Frau Wilk
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Vereine, Verbände & Sonstiges

OT Drebkau

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 

Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,

Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 

Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Dezember
„Kehrt um, denn das Himmelreich ist nahe.“ 

Matthäus 3,2

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

2. Adventsonntag, 05.12.2010
16.00 Uhr Kirche Leuthen / 14. Advents- und

Weihnachtskonzert
4. Adventssonntag, 19.12.2010
09.00 Uhr Kirche Schorbus / Lektor U. Wank
Heiligabend, 24.12.2010
15.30 Uhr Kirche Leuthen / Lektor M. Gosdschan u.

Katechetin
S. Gosdschan mit den Christenlehrekindern

15.30 Uhr Kirche Illmersdorf / Pfr. D. Hallmann i.R. /
D. Morling

16.30 Uhr Kirche Schorbus Lektor U. Wank / Gospelchor
und gemischter Chor Leuthen-Schorbus

18.30 Uhr Kirche Laubst / Pfr. R. Marnitz
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2010
09.00 Uhr Kirche Schorbus / Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr Kirche Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Freitag, 31.12.2010
16.00 Uhr Kirche Laubst / Pfr. R. Marnitz

Hinweise: Liebe Gemeindeglieder, herzliche Einladung zu
unserer traditionellen Advents- und Weihnachtsmusik am
05.12.2010 um 16.00 Uhr in die Kirche Leuthen.  Wie in jedem
Jahr übernimmt Herr Ronald Kastner die Leitung und
Organisation. Es singen der Gospelchor sowie die
Kirchenchöre der Luthergemeinde, Cottbus-Madlow und
Leuthen-Schorbus unter der Leitung von Jana Lippert. Viele
Bläser und Instrumentalisten sind eingeladen. Die Sehnsucht
nach Frieden ist in der Advents- und Weihnachtszeit beson-
ders groß. Advent – und Weihnachten sprechen von einem

Frieden, der uns geschenkt wird – ganz ohne unser Zutun: 
Gott hat Frieden mit uns geschlossen. Wer das glaubt, findet
göttlichen Frieden in seinem Herzen, kann sich von ihm erfül-
len lassen und ihn weiter tragen. Mit unserer Musik möchten
wir Ihnen Vorfreude schenken. Lassen Sie sich überraschen
mit vielen neuen aber auch bekannten Liedern zum Mitsingen.

14. Advents- und Weihnachtskonzert
im Kirchenkreis Cottbus

22..  AAddvveenntt

Kirchengemeinde Leuthen / Schorbus

Am Sonntag, den 05. Dezember 2010

16.00 Uhr - Kirche Leuthen

2. Die Christenlehrekinder mit Katechetin Sabine Gosdschan
(für Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14,45 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt. 
3. Konfirmandenunterricht: findet 14-tägig dienstags um
17.00 Uhr für die 7. und 8. Klasse gemeinsam statt. Im
November treffen wir uns noch einmal am 30. des Monats.  In
der Adventszeit treffen wir uns am Dienstag, den 07.12. und
am 14.12. in Leuthen.
4. Der Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz findet (für
die Klassen 1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im
Anschluss an den Unterricht, statt.
5. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 04. Dezem-
ber von 10 bis 13 Uhr an der Martinskirche in Madlow statt.
Unser Thema lautet:  Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg.
6. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten gemeinsa-
men Sitzung am Donnerstag, den 02. Dezember um 19.30 Uhr
im Gemeinderaum an der Martinskirche in Madlow.
7. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger sind
herzlich willkommen.
Chorproben des Kirchenchores:  im Dezember – jeden Diens-
tag um 19.30 Uhr in Leuthen.
Chorproben des Gospelchores: jeden Donnerstag um 19.30
Uhr in Schorbus.
8. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den 15.
Dezember um 14.30 Uhr zur  Adventsfeier.
9. Kirche Illmersdorf! Die Mumiengruft bleibt in den Herbst-
und Wintermonaten geschlossen. Besichtigungen für
Reisegruppen sind nur durch Voranmeldung möglich.

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Sacharja 9,9:  
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein gerechter und ein Helfer.“

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihr  Pfarrer R. Marnitz  und Frau Melcher

Einladung
Imkerverein Drebkau/Neupetershain e.V.

Hiermit lade ich alle Vereinsmitglieder und ihre Ehepartner 
am Sonntag, dem 05.12.2010 um 15.00 Uhr 

in die Gaststätte „Zu den 3 Kronen“ in Drebkau zu unserer diesjährigen 
Weihnachtsfeier recht herzlich ein.

Michael Herrmann
Vorsitzender
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Nun ist Weihnachtszeit!
Im Museum Sorbische Webstube Drebkau erwartet Sie ab dem 4. Dezember 

die weihnachtlich ergänzte Ausstellung von Regina Herrmann. 
Weihnachtszeit ist Besuchszeit!

Gönnen auch Sie sich ein Stündchen Besinnlichkeit mit Ihrer Familie! 
Tauchen Sie ein in eine vergangene sorbische Märchenwelt die mit handgemachten Figuren 

von der Künstlerin Regina Herrmann dargestellt wird.

Unsere Sonderöffnungszeiten:
ab 04.12.2010 bis 02.01.2011täglich  –  außer Montag von 13 - 17 Uhr

(am 24.12. und 31.12. geschlossen)
ab 06.01.2011 bis 28.01.2011  –  Donnerstag und Freitag von 13 - 17 Uhr

Museum Sorbische Webstube Drebkau
Erweiterte Sonderausstellung von Regina Herrmann mit weihnachtlichen Ergänzungen

Glücksbringer für das neue Jahr 2011

Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen der „Sorbischen Web-
stube“ Drebkau stellten sich 10 Kinder der Arbeits-
gemeinschaft „Sorbisch“ der Schiebell-Grundschule und
interessierte Erwachsene bereits am 17. November auf das
bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel ein.
Sie fertigten nach einem alten Lausitzer Brauch „nowolitka“
an. Das sind gebackene Figuren und Symbole, die mit viel
Mühe und Geschick aus einem Salzteig geformt werden. Als
ein Zeichen für Gesundheit und Glück werden sie Freunden
und Verwandten für das kommende Jahr geschenkt oder
auch den Tieren in das Futter gesteckt.
Alle hatten an diesem Nachmittag viel Spaß beim Backen und
bedanken sich herzlich bei Frau Baumert und ihren
Mitarbeiterinnen.

S. Winkelmann
Vorstandsmitglied des Fördervereins „Sorbische Webstube“
Drebkau und Leiterin der Arbeitsgruppe
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Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

01. und 08.12.10 13.00 Uhr Spielnachmittag 
08.12.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „Pure Gesundheit“ e.V.
16.12.2010 14.00 Uhr Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier im Seniorenclub 

(Weihnachtsprogramm mit Überraschungen)

Am 04.12. lädt der Seniorenclub des DRK anlässlich des Nikolausmarktes zum Kaffeeplausch recht herzlich in seine
Räumlichkeiten ein.

Reiseangebot:
• Kulturstadt Dresden zur Adventszeit mit Besuch der „Herkuleskeule“ am 11.12.2010 

Besuch einer Nachmittagsvorstellung im Kabarett „Herkuleskeule“ mit aktuellem Programm, Eintrittskarte in der Platz-
gruppe 2, Stadtrundfahrt in Dresden: Univiertel, Theaterplatz, Frauenkirche, Neustadt, Elbpartie, Postplatz, Kesseldorfer
Str. u.a., Freizeit zum Besuch des Striezelmarktes, ältester Weihnachtsmarkt Deutschlands, 2-Gang-Mittagsmenü im
Ausflugsrestaurant, Fahrt durch den Tharandter Wald und die Ausläufer des Osterzgebirges, Besuch der Erzgebirgs-
Weihnachtsausstellung “Stracoland“.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Unter dem Motto „STÄRKEN VOR ORT“ des Europäischen
Sozialfonds für Deutschland (ESF) im Rahmen der Bundesini-
tiative JUGEND STÄRKEN findet in der DRK-Begegnungs-
stätte Drebkau ein Projekt mit dem Ziel „Verbesserung der
Lebenssituation arbeitsloser Frauen in Drebkau“ statt. 
Um arbeitslose und geringfügig beschäftigte Frauen bei dem
Wiedereinstieg in die Erwerbstätigkeit zu unterstützen, wird
vor allem ihnen die Möglichkeit einer kostenlosen PC-Schu-
lung mit dem Ziel der Vermittlung von Kenntnissen und
Fähigkeiten der Nutzung der PC-Technik, begonnen bei der
Erstellung eines Textdokuments bis hin zur Internet-
Jobrecherche, angeboten. Aber auch direkte Vermittlungs-

möglichkeiten für z.B. Umschulungen oder Minijobs sollen
sich durch Kontaktaufbau mit Firmen ergeben. Den Tag der
offenen Tür am 10. November 2010 in der DRK-Begegnungs-
stätte Drebkau nutzten bereits viele Interessenten, um sich ein
Bild von der Ausstattung des Computerkabinetts zu machen
und Fragen zu stellen. 
Sind Sie arbeitslos bzw. üben zurzeit eine geringfügige
Beschäftigung aus und möchten dieses Projekt nutzen, kön-
nen Sie sich gern jederzeit an mich wenden. Die Schulungen
finden jeweils dienstags von 09.00 bis 11.30 Uhr bzw. don-
nerstags von 14.00 bis 16.30 Uhr in der Begegnungsstätte
Drebkau, Am Markt 10, statt.

PC-Schulung – neues Projekt der DRK-Begegnungsstätte

Abteilung Kegeln 
1. Mannschaft gegen 1. SV Blau Weiß Spremberg
Wenn ein Wettkampf unentschieden ausgeht, so spielten beide Mannschaften ausgeglichen oder
die eine Mannschaft war vom Pech verfolgt und die andere hatte vielleicht an diesem Tag ein wenig
Glück auf ihrer Seite. Solche oder ähnliche Argumente lassen sich da schnell finden und jeder hat
so etwas schon selbst erlebt oder davon gehört. Da aber im Kegelsport bei Mannschaften mit 2x6
Spielern ein Unentschieden nur selten vorkommt, so ist es eben nicht verwunderlich, dass am 6.
November nach Abschluss des Punktspiels der 1. Mannschaft gegen SV Blau Weiß 07 Spremberg
noch lange diskutiert wurde. Denn nach nochmaligem Nachrechnen stand das Ergebnis mit 2331
zu 2331  Holz fest – unglaublich! Für beide Teams bedeutet das für die Wertung 1 Punkt gerettet oder auch 1 Punkt verloren
(lt. Wettspielordnung würde der Sieger 2 Punkte erhalten). Obwohl unser „Oldi“ M. Legler mit 358 Holz diesmal unter seinen

Möglichkeiten blieb, führte Einheit nach dem 2. Durchgang noch mit 44 Holz und sah
schon fast wie der sicherer Sieg aus, während Spremberg nicht mehr an einen Erfolg
glaubte. 

Im 3. und letzten Durchgang brauchte nun eigentlich der Vorsprung nur noch verteidigt
werden.

Das gelang aber leider nicht. Während Heiko Kruse seinem Gegner noch Paroli bieten
konnte und nur wenige Holz abgeben musste, fand Frank Teske an diesem Tag einfach
nicht zu seinem Spiel, so dass Blau Weiß Spremberg tatsächlich noch zu dem unerwarte-

ten und schließlich verdienten Remis kam. Die besten Kegler von Einheit waren Frank Buder mit 418 Holz, Heiko Kruse (415)
und Petra Biela (392), die für die erkrankte Angela Bortz spielte. 

Gut Holz
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- Förderung von motorischen Fähigkeiten, Ausdauer, Flexibilität und Entwicklung eines 
gesunden Selbstbewusstseins

- Zuhören lernen, nachdenken und richtig reagieren
- Regeln kennenlernen und anerkennen
- körperliche Auseinandersetzungen vermeiden und Fairness entwickeln
- Abbau von Anspannung und motorischer Unruhe durch Entspannungstechniken

++  ++  ++  TTeesstteett  uunnsseerr  AAnnggeebboott  aabb  1144..  JJaannuuaarr  22001111  --  33  WWoocchheenn  ++  ++  ++

IInnffoo´́ss  ffüürr  MMuuttttiiss  uunndd  VVaattiiss  ::IInnffoo´́ss  ffüürr  MMuuttttiiss  uunndd  VVaattiiss  ::

Leistung:

• Nutzung des Slendertone- Bauchgürtels
• 3x pro Woche leichtes Herz- Kreislauftraining  

Teilnahmegebühr:
19,- € pro Woche

Drebkau – Spremberg– Großräschen – Calau

Wann? freitags 15:30 - 16:15 Uhr  •  Wo? Bahnhofstraße 36, 03116 Drebkau  •  Wer? Kinder von 4-6 Jahren!

„Kinder stark“ machen

FFüürr  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnmmeelldduunnggeenn  mmeellddeenn  ssiiee  ssiicchh  uunntteerr  uunnsseerreerr  SSeerrvviicceetteelleeffoonnnnuummmmeerr  003355660022--2222221122

Interessierte Eltern melden sich bitte unter der Service-Nummer 035602 - 22212

Straffer Bauch „Da wird selbst der Weihnachtsmann neidisch“
Nutzen sie noch vor den Festtagen 4 Wochen unser „Straffer Bauch Programm“ & verlieren sie bis zu 8cm an Bauchumfang.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit möchten wir zu unserer nächsten Versammlung alle Mitglieder und Sympathisanten einladen.

am 08. Dezember 2010 •  um 19 Uhr •  wie üblich am Markt 10

Wir werden in einem vorweihnachtlichem Ambiente Resümee über das 
vergangene Jahr ziehen und uns auf die Aufgaben im Jahr 2011 einstellen. 
Natürlich nehmen wir auch gern Anregungen und Fragen der Bürger auf.

Der Ortsvorsteher
Die Linke

OT Kausche

Wir sind eine bunt gemischte Truppe von Frauen und Männer im Alter
von 15 bis 75 Jahren mit viel Spaß und Freude am gemeinsamen  
Volleyballspiel. 

Nun suchen wir Verstärkung!
Wenn ihr Lust und Laune habt, dann kommt einfach vorbei!
Wir treffen uns immer donnerstags von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der neuen Turnhalle
der Grundschule Drebkau.

Wir freuen uns auf Euch!
- Sport frei - 
SG Kausche - Sektion Volleyball

„Freizeitvolleyballer/-innen“ gesucht!!!
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OT Leuthen

WEIHNAWEIHNACCHTHTSFEIER FÜR SENIORINNEN UND SENIORENSFEIER FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Hiermit laden wir alle Seniorinnen und Senioren zur Weihnachtsfeier ins Sportlerheim ein.
Termin: 09.12.2010
Beginn: 15.00 Uhr, Kaffee und Kuchen

Anmeldung bitte bis zum 04.12.2010 telefonisch an:
Frau Hoffmann Tel.: 20387
Frau Schneider  Tel.: 20092
Frau Pittermuz  Tel.: 20529
Frau Hübner      Tel.: 21199

Wer keine Möglichkeit hat zum Sportlerheim zu kommen, meldet sich 
bitte bei Frau Hübner.

Ihr Org.Team

Bundesliga, 7. und 8. Spieltag.
Am Samstag ging die Reise unserer I. in den Norden von Bran-
denburg, zu dem spielstarken und auch noch ungeschlagenen
Team von Rot/Weiß Netzen. Die Gastgeber legten auch munter
los, Mario Mielke (136) 283, Jochen Wichary (152) 285 und
Siegmar Sypli (134) 268 P., die Gäste setzten dagegen, Rainer
Dürre (150) 296, Erhard Drechsler (124) 266 sowie Sven Petzke
(157) 320, so dass die Oßniger mit 46 Holz vorne lagen. Von den
Rot-Weißen spielten nun Klaus Thoms (145) 292, dann Patrick
Just mit der Traumzahl von (179) 349!, doch die Lausitzer zogen
mit Silvio Zedel hervorragende (141) 304 u.Thomas Petsch (133)
293, bei fast (2 P) Gleichstand, kam es zum Schlussspurt.
Zwischen Jens Höpfner gegen Martin Maltzahn..  
Halbzeit 123 : 132 P.. Dann kam Jens etwas von der Rolle, Martin
konnte sich steigern, erspielte mit 45 Kegel mehr den Sieg.
SG Rot/Weiß Netzen I. : SV Leuthen/Klein Oßnig I. 
1728 : 1772 P. .
Am Sonntag war der Billardsaal in der Gaststätte „Zur Friedens-
burg“ der Austragungsort des Punktspiels VBSF Cottbus I.
gegen  unsere I. Auch hier wurde hart gekämpft, von den Cott-
busern starteten Reinhard Matthiaschk (117) 282, Altmeister
Lothar Blawid (129) 266, Fred Gormann (130) 259. Bei den
Oßnigern ging Martin Maltzahn mit (131) 260 ins Rennen, Rainer
Dürre (145) 291 und Erhard Drechsler (139) 274. Auch hier eine
knappe Führung von 18 Zählern der Gäste. Bei den  Gastgebern
erspielten Nico Matthhieu. (143) 271, sowie Bernd Rother (beide
II. Mannschaft) (155) 308, darauf antworteten die Gäste mit glän-
zenden Zahlen Sven Petzke (154) 316, sowie Thomas Petsch
(152) 303. Mit 58 Holz vor ging es in die Endrunde, in der, der 1.
der Rangliste H.-J. Bock gegen unseren Silvio Zedel antrat.
Doch (146) 311 von Bock waren für den Sieg zu wenig, denn
Silvio schaffte (143) 293, das hieß Sieg für uns.
VBSF Cottbus I.   SV Leuthen/Klein Oßnig I. 1697  1737 P.
Tabellenstand: 1. SV Leuthen/Klein Oßnig I., 16 : 0 P. MGD
1755,25;  
2. SG R.-W. Netzen I. 14 : 2 P. MGD 17o7,50 P.
3. VBSF Cottbus 10 : 6 P. MGD 1698,63 P.
Verbandsliga, 5. u. 6. Spieltag. In diesen Heimspielen kam am
Samstag die SG Gallinchen I., trat gegen unsere II.  an, mit Frank
Wenig (133) 273, Joachim Neubauer (123) 253, Marcus Lehnigk
(131) 252; die Ossniger, Stefan Lehmann (141) 269, Eric Nowka
(134) 248, sowie Günter Wache ((99) 226, blieben diesmal mit 35
Holz im Rückstand. Nun traten die anderen drei Gallinchener an
die Billardtische, Roland Dösing . (118) 252 , Michael
Hannuschka (134) 258 und   Reinhold Langsam (143) 276, setz-
te sich von diesem Match die Krone des Besten auf. Die Gast-

geber, Klaus Stahr (124) 259, Norman Schötz (132) 246 u. Rudolf
Dürre (130) 246, konnten den Sieg der Gäste nicht verhindern.
SV Leuthen/Klein Oßnig II.  SG Gallinchen I. 1494  1564 P.
Am Sonntag war die SG Eintracht Peitz I. der Gegner der II. die
Fischerstädter schwächelten mit ihren ersten Zahlen, so
Joachim Schuppe (115) 222, Rocco Kruse (111) 195, Diethmar
Wenzel (128) 264.  Kapitän Rudolf Dürre von der II. startete mit
(129) 232, danach Stefan Lehmann( (138) 271, Eric Nowka (107)
207) , das waren dann 29 Kegel mehr für uns. Die Peitzer nach
Uwe Kornett (68) 195, holten nochmal  tief Luft und Stephan
Semsch (138) 263 gelang der Anschluß, denn Günter Wache
(111) 214 und Klaus Stahr (104) 214 hatten auch keine gute
Hand. Die Schlussrunde mit Dierks Kruse gegen Norman Schötz
mußte die Entscheidung bringen. Zur Halbzeit 128 : 115, am
Ende eine grandiose Zahl von Norman mit 272 und den Sieg,
denn Dierks kam nur auf 219 P 
SV Leuthen/Klein Oßnig II.  : SG E. Peitz 1410 : 1358 Point -
6. Tabellenplatz, MGD 1456,53
1. Kreisliga,.6. Spieltag, Leuthen/Oßnig III. : 
SVG Papitz  -  Glinzig II.  1348  :  1241 Points.
Beste Einzelspieler : L/O III. Marcel  Schober (147) 260, 
Raik Bogacz (110) 226, Matthias Schulze (100) 226;
Papitz/Glinzig II. Ralf Seifert (111) 258, 
Enrico Holz (128) 223 Points.
1. Kreisklasse C, 8.. Spieltag. Leuthen/Oßnig IV.:  Hänchen
/Klein Gaglow II.  548  :  436 Points.
Beste Einzelspieler : L/O IV. Dieter Flögel (50) 109, Bernd Stosik
(52 99, Stefanie Kappel (52) 91; Hänchen/Kl. Gaglow II., Uwe
Schultchen (43) 92 Points. 

Vorschau: Bundesliga:
Samstag 4.12.10 um 12 Uhr L/O I. : FSV Spremberg I.; 
Sonntag 5.12.10 um 10 Uhr  Spremberg I. : L/O I..; 
Samstag 8.01.11 um 12 Uhr L/O I. : R.-W. Netzen I.
Sonntag 9.01.11 um 10 Uhr L/O I. : VBSF Cottbus; 
Verbandsliga:
Samstag 18.12.10 um 15 Uhr L/O II. : Burg II.;
Sonntag 19.12.10 um 9 Uhr Burg II. : L/O II.
1. Kreisliga:
Freitag 19.11.10 um 19 Uhr L/O III. : Gulben; 
Donnerstag 02.12.10 L/O III  Gallinchen II;
Freitag 10.12.10  WSG S. Nord I. : L/O III.;
1. Kreisklasse C:
Sonntag 21.11.10 um 9 Uhr Gulben II. : L/O IV; 
Sonntag 28.11.10 um 9 Uhr Döbbrick II. : L/O IV ; 
Sonntag 05.12.10 um 9 Uhr Werben IV : L/O IV.

SV Leuthen/Klein Oßnig
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet für alle Mitglieder des Sportvereins am 18.12.2010, um 19 Uhr, in der Gaststätte
"Schön Oßnig" statt. Meldelisten liegen im Sportlerheim Leuthen und in der Gaststätte "Schön Oßnig" aus. (Meldeschluss ist
der  13.12.2010.

Der Vorstand (i.A. Peter Wichote)

Abteilung Billard - Auch Auswärts stark gespielt und weiter ungeschlagen !
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OT Schorbus

Am 13.11.2010 versammelten sich 15.00 Uhr 24 Erwachsene
nebst 14Kindern und Jugendlichen an der Schulbushalte-
stelle, um mit dem Bus von Wellers Reiseunternehmen in die
Cottbuser Freizeitoase Am Amtsteich zum traditionellen
Bowlen zu fahren. 
16.00 - 18.00 Uhr erfreuten sich Junge und Junggebliebene
an ihren eigenen Bowlingerfahrungen. Marcel Nowka war
dabei mit seinen 6 Jahren der jüngste Bowler und Lieselotte
Koall mit ihren 75 Jahren die jung gebliebenste Bowlerin von
Oelsnig! 
Beim anschließenden Abendessen in der Freizeitoase kürten
Petra Hußner und Kati Hirschfeld die erfolgreichsten Bowler,
welche zuvor von Elvira und Bernhard Renke sowie Petra
Hußner und Kati Hirschfeld ermittelt wurden.
Bei den Frauen belegten Elvira Renke den 1. Platz, Ines
Keuchler den 2. Platz und Petra Hußner den 3. Platz.
Peter Fromm und Peter Nuglisch teilten sich den 1. Platz,
Klaus Surkau und Martin Wobar den 2. Platz und Thomas
Nowka erzielte den 3. Platz. Die Jugendlichen Jennifer
Hirschfeld und Nico Bartelt bowlten punktgleich für Platz 1,
einen Punkt weniger erzielte Maxi Hußner und seine
Zwillingsschwester Isabell erreichte den 3. Platz.
Bei den Kindern siegte Sarah-Michelle Langer, gefolgt von
Jonas Schätz und seiner Zwillings schwester Teresa.
Petra Hußner organisierte zur Siegerehrung die Preise, wofür
wir uns im Namen aller Teilnehmer herzlich bedanken.
Rundum zufrieden , gut gelaunt und um eine schöne gemein-
schaftliche Erinnerung reicher trafen wir 20.30 Uhr mit dem
Reisebus wieder in Oelsnig ein.
Danken möchten wir an dieser Stelle Herrn Weller für die
angenehme Hin- und Rückfahrt, Familie Renke fürs Orts-
chronik-Fotografieren sowie Ines Keuchler und Andreas Kurth
für die langjährige Organisation unserer Oelsniger
Bowlingtradition. Die Oelsniger Wohngemeinschaft

Sonstiges

Förderverein der Kinderklinik sagt  DANKE
Zum Lachwichteltag am 19.05.2010 der Kita „Sonnenschein“ in Drebkau hieß es zum wiederholten Male: 

„Kinder helfen Kindern“. 

Unter diesem Motto sammelten die Kinder Gelder an ihrem
Lachwichteltag, bei dem es Kuchen, Kaffee und jede Menge nütz-
liche Dinge für Eltern, Großeltern und Gäste zu erwerben gab. So
kochten die Kinder Kürbismarmelade und fertigten Kirsch-
kernkissen, sie gestalteten Fingermalereien, kleine Kunstwerke mit
Handabdrücken und vieles andere mehr. 

Ein Höhepunkt an diesem Tag war auch wieder die Clownin “Olivia,
die sich fröhlich und lustig in das Kitageschehen mit einbrachte.
Sie begeisterte nicht nur die Kinder. Auch die Erwachsenen staun-
ten, wie sie mit Hingabe die Kinder in die Welt der Clowns verzau-
bern konnte. Der Förderverein der Kinderklinik war ebenfalls herz-
lich eingeladen. Die Vorstandsmitglieder Karin Gärtner und
Roswitha Altekrüger waren beeindruckt vom Engagement der
Kinder und Erzieher, die mit dieser Aktion die Clownsprechstunde
in der Kinderklinik unterstützten. Für diesen Zweck wurde auch
diesmal wieder gesammelt. Einen Scheck in Höhe von 500,00 € überbrachten die Kinder Maria, Laurin, Tim, Marie und Kevin
sowie die Kitaleiterin Petra Heinig und Simone Klopsch vom Kitaausschuss im Namen aller Kinder an den Förderverein Klinik
für Kinder- und Jugendmedizin Cottbus e.V. 

Der Förderverein möchte sich an dieser Stelle bei allen Kindern, Eltern und Erziehern für die Spende und das Engagement recht
herzlich bedanken.  

Roswitha Altekrüger
Vorstandsmitglied des Fördervereins
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin Cottbus e.V.

Oelsniger Traditions- Bowling 2010
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Wie bereits im Oktober diesen Jahres mittgeteilt führt der Verein
zur Entwicklung und Förderung ländlicher sozialer Dienste e. V. im
Auftrag des Landkreises Spree-Neiße und in Abstimmung mit der
Stadt Drebkau eine Befragung unserer Bürger zum Thema
„Erfassung und Dokumentation der Ziele und Wünsche der
Einwohner/innen im ländlichen Raum bezogen auf das Selbst-
bestimmte Leben und Wohnen im Alter“ durch. 
Die Befragung wird flächendeckend im gesamten Stadtgebiet
durchgeführt. Von den eingesetzten Mitarbeitern des Vereins wur-
den die einzelnen Ortsteile in den Monaten September bis
November 2010 bereits abgearbeitet. Seit 15. November 2010 ist
das Interviewer-Team mit der Befragung in der Stadt Drebkau und
dem Ortsteil Golschow tätig. Für die Umfrage wurde von der
Hochschule Cottbus, ein Fragebogen entwickelt, mit dem die

Interviewer die einzelnen Haushalte besuchen, um die Mei-
nungen, Wünsche und Bedürfnisse der hier lebenden Bür-
ger/innen, welche älter als 50 Jahre sind, zu erfragen und zu do-
kumentieren. Die Finanzierung der Befragung erfolgt aus Mitteln
des Europäischen Sozialfonds und des Landkreises Spree –
Neiße. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drebkau,
die Aktivitäten des Vereins zu unterstützen. Die Fragebogenaktion
erfolgt anonym; eine entsprechende Erklärung des Datenschutz-
beauftragten des Landkreises Spree–Neiße über die Unbedenk-
lichkeit des Projektes liegt vor. Alle Interviewer können sich durch
einen Ausweis des Vereins zur Entwicklung und Förderung ländli-
cher sozialer Dienste e.V. legitimieren. 

St. Conrad - Projektleiter

BBeeffrraagguunngg  zzuumm  LLeebbeennssaabbeenndd  iinn  ddeerr  SSttaaddtt  DDrreebbkkaauu  hhaatt  bbeeggoonnnneenn!!  

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau,
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de 
Sprechstunden 
Montag   13 – 16 Uhr
Dienstag   08.30–11.30 Uhr + 13 Uhr –18 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr, 
Freitag   08.30 – 11.30 Uhr

Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau,
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Polizeiwache Spremberg 
Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784

Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024
Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, 
Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau;
Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/22159
Öffnungszeiten: 
Do & Fr von 13.00 - 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430

Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122
Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510
Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 28.11.2010 – 11.12.2010
28.11.2010 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, 

Tel. 0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 
03048 Cottbus, Tel. 0355 8662623

29.11.2010 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus, 
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Str. 8, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4949464

30.11.2010 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 821082

01.12.2010 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 422142

02.12.2010 Sandower-Apotheke, Sandower Hauptstraße 15, 

03042 Cottbus, Tel. 0355 715127
03.012.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 

03046 Cottbus, Tel. 0355 24688
04.12.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 

03046 Cottbus, Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

05.12.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus, 
Tel. 0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstr. 36,
03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

06.12.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 871632

07.12.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 793231

08.12.2010 Apotheke am Goethepark, F.-Mehring-Straße 12,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4869092

09.12.2010 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, K.-Liebknecht-Str 136,

3046 Cottbus, Tel. 0355 6262365
10.12.2010 Sonnen-Apotheke, Schweriner Straße 1b, 

03046 Cottbus, Tel. 0355 3817817
11.12.2010 Apotheke im Cottbus-Center, Sielower Chaussee,

03044 Cottbus, Tel. 0355 872961
Apotheke im Lausitz Park, Madlower Chaussee 4, 
03058 Groß Gaglow, Tel. 0355 541608

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8 Uhr bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit der Anwahl der zentralen Rufnummer 116 117 wird man sofort
kostenlos mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.
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AAnnzzeeiiggeenn

TTrraauueerr

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Am 04.12. Live in Concert „Der Therapeut“
Präsentiert seine neue CD

Der DCC lädt ein zur 
“großen Silvesterparty” 

am 31.12.2010 
in der alten Turnhalle des SV Einheit

Drebkau.
Kartenvorbestellungen unter 

• zuverlässig
• vertrauenswürdig
• schnell
• akkurat
• diskret
• erfahren
• hygienisch rein

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die meinen lieben Ehemann, meinen

guten Vater und Schwiegervater, unseren Opa,

Bruder, Schwager und Onkel

Werner Grothe
* 28.01.1934        † 26.10.2010

auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

Tief bewegt danken wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten für ihre Anteilnahme 

durch stillen Händedruck, Umarmung, liebevoll

geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen.

Ein Dankeschön gilt ebenfalls dem Bestattungs-

institut Marquardt, dem Redner Herrn John, der

Gärtnerei Lehmann und der Gaststätte Scholsching.

In stiller Trauer

Ehefrau Erika

Sohn Detlef und Familie

Drebkau, im November 2010
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